
ÜÜ
ber 50 Positionen –
von der Spezialnuss
zum Wechsel von
Tragge-lenken über
modellspezifische

Motoreinstellwerksets für Zahn-
rie-menwechsel und Motorrepa-
ratur bis hin zum Montageset für
trockene oder feuchte Doppel-
kupplungsgetriebe – zählt das
Spezialwerkzeug-sortiment von
Wittich. Und neue kommen re-
gelmäßig hinzu. Dazu Matthias
Wittich: „Die hohe Innovations-
kraft der Automobilindustrie ver-
langt den Werkstätten momen-
tan sehr viel ab. Die markenge-
bun-denen Werkstätten stöhnen
unter steigenden Pflichtkäufen,
die freien müssen sich immer
häufiger überlegen, welches Spe-
zialwerkzeug sich für sie noch
lohnt.“

Nutzen: Material schonen und
Zeit sparen

Spezialwerkzeuge haben einen
hohen Nutzen: Die nötigen Ar-
beiten gehen schneller und da-
mit preiswerter von der Hand.
Auch die Tech-nik wird mehr ge-
schont, als wenn man versuchen
würde, mit konven-tionellen
Werkzeugen zum Ziel zu kom-
men. Weil die Zahl neuer Techni-
ken immer weiter zunimmt, sind
Spezialwerkzeuge für die ganz

neuen oder die ganz seltenen
Fahrzeuge besonders gefragt. 

Erst testen - 
dann kaufen ist möglich

Betreut wird der Vermiet-Pool
vom Wittich-Werkzeugspezialis-
ten Jörg Hoffmann. Der ist gerade
bei den rund 6.000 Kunden des
Bielefelder Teilehändlers unter-
wegs, um die vorhandenen Werk-
zeugbestände zu sichten. „Eine
gute Grundausstattung kann man
schon mit wenigen Erweiterun-
gen fit machen für viele neue Mo-
delle“, weiß Hoffmann. Wer den-
noch öfter mal ein Spezialwerk-
zeug braucht, kann dieses auch
erst mieten und somit in der Pra-
xis testen und dann erst kaufen.
Hoffmann: „Dann schreiben wir
die letzte Miete einfach auf der
Kauf-rechnung gut und der
Kunde kauft nicht die Katze im
Sack“.

Ganz einfach: Reservierung 
online anfragen

Weil Spezialwerkzeug meistens
kurzfristig benötigt wird, hat Wit-
tich das Verfahren ganz einfach
gestaltet. „Wer ein Spezialwerk-
zeug braucht, schaut bei uns auf
der Website nach, ob dieses Set
verfüg-bar ist und kann es dann
per Onlineformular direkt anfra-

gen.“ Ist das Werkzeug verfügbar,
kommt es mit der täglichen Er-
satzteillieferung. Der Kunde ent-
scheidet, wie lang er es benötig;
oft wird ein Tag aus-reichen. Dann
muss es komplett und in der Ori-
ginalverpackung zu-rück zu Wit-
tich. Dort wird es auf Vollständig-
keit und Unversehrtheit kontrol-
liert und für die nächste Verwen-
dung bereitgelegt.

Nur für Profis: Verleihsystem
basiert auf Vertrauen

„Auf ellenlange Verträge und ähn-
lich Kompliziertes haben wir be-
wusst verzichtet“, sagt Matthias
Wittich. Aber: Leihen können nur
Profis, also Wittich-Kunden mit ei-
ner Werkstatt. Die müssen sicher-
stellen, dass die Werkzeugsets nur
von denen genutzt werden, die
damit sicher umgehen können.
Und sie müssen auch garantie-
ren, dass es nicht außer Haus ver-
liehen wird. „Wir hoffen, dass wir
so den maximalen Nutzen stiften
und zugleich Streit vermeiden“,
sagt der Chef des Fahrzeugteile-
Großhandels.

Über die Fritz Wittich GmbH
Die Fritz Wittich GmbH zählt zu
den bedeutendsten regionalen
Großhändlern für Fahrzeugteile
und Werkzeug Westdeutschlands.
Gegründet 1992 in Bielefeld be-

treibt das in der dritten Genera-
tion famili-engeführte Unterneh-
men heute zehn Standorte in den
Regionen Ostwestfalen, Südwest-
falen und dem Münsterland. Mit
einer Vielzahl eigener Fahrzeuge
werden vom Zentrallager in Biele-
feld oder von den Filialen täglich
bis zu 6.000 Kraftfahrzeug- und
Nutzfahrzeugwerkstätten mit Ver-
schleiß- und Reparaturteilen so-
wie Werkzeug beliefert. Rund
140.000 Produkte umfasst das
Lieferprogramm, der Großteil da-
von liegt sofort bereit in einem
etwa 16.000 Paletten fas-senden
Hochregallager. Wittich bietet sei-
nen Kunden zudem einen Ver-
mietservice für Spezialwerkzeuge.
Zur Wittich-Gruppe gehört zu-
dem ein Fachbetrieb für die Pla-
nung und Realisierung von Werk-
statt-ausstattungen, die GS Wit-
tich Werkstatteinrichtungen
GmbH, sowie eine eigene Fahr-
radproduktion unter der Marke
Wittich Manufaktur (www.wmf-bi-
kes.de). Hier erfolgt der Vertrieb
im gesamten deutsch-sprachigen
Raum vorwiegend über den Fach-
handel.
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REGIONALES Wittich baut Verleih-Service aus

Freie Werkstätten brauchen
häufiger Spezialwerkzeuge
Die Modellflut der Hersteller und die Vielfalt der verbauten Systeme stellen die freien Werkstätten 
vor neue Herausforderungen: Immer häufiger ist Spezialwerkzeug gefragt. Aber nicht immer lohnt sich
der Kauf. Deshalb hat der Bielefelder Fahrzeugteile-Großhandel Wittich GmbH jetzt seinen seit 16 Jahren
verfügbaren Verleih-Service für Spezialwerkzeuge deutlich ausgebaut.
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REGIONALES

Fritz Wittich GmbH
Eckendorfer Straße 31-33
33609 Bielefeld
Telefon 0521 93204-30
www.wittich-gmbh.de/mietwerkzeuge.html

Ist beim Bielefelder Fahrzeugteile-Großhandel Wittich der neue Spezialist für die Werkzeugausstattung der Kunden: 
Jörg Hoffmann. Er berät auch in Sachen Anmietung von Spezialwerkzeugen.      


